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China stärkt Tourismusbeziehungen zur
Schweiz: Ein neues Kapitel beginnt!
China intensiviert den Austausch mit der Schweizer

Reisebranche unter der Leitung von Liu Haisheng in Zürich.
Erfahren Sie mehr über die Zusammenarbeit und

traditionelle chinesische Medizin.

Zürich, Schweiz - Der Austausch zwischen China und der
Schweiz erlebt derzeit eine spannende Intensivierung. Liu
Haisheng, der seit Ende November diesen Jahres die Leitung des
China Tourismus in der Schweiz übernommen hat, lud kürzlich
zu einer Veranstaltung ins Büro des Fremdenverkehrsamtes in
Zürich ein. Der Anlass sollte als Plattform dienen, um die
Zusammenarbeit zu vertiefen, Informationen auszutauschen und
freundschaftliche Beziehungen zu stärken. Zu den Gästen zählte
auch Ning Sun, die Vertreterin von Air China aus Genf, die zur
Sommerreise-Saison 2025 angereist war. Liu Haishengs
Stellvertreter, You Yangyang, wartet noch auf seine
Arbeitserlaubnis, während das Büro der VR China bereits seit



1998 als gemeinnützige Institution des Ministeriums für Kultur
und Tourismus agiert, zuständig für die Märkte in der Schweiz,
Liechtenstein und Österreich.

Ein ganz besonderes Highlight der Veranstaltung war ein
Gastvortrag von Matthias F. Durrer über die Traditionelle
Chinesische Medizin (TCM). Diese über 2000 Jahre alte
Heilkunde hat sich zu einem ganzheitlichen System entwickelt,
das Geist, Körper und Seele harmonisch miteinander verbindet.
TCM legt großen Wert darauf, das Gleichgewicht im Körper
wiederherzustellen, um Krankheiten vorzubeugen und zu
behandeln. Bei der Veranstaltung wurde den interessierten
Gästen nicht nur die Theorie nähergebracht, sondern auch die
unterschiedlichsten Praktiken wie Akupunktur, Kräutertherapie,
Tuina-Massage, Qigong und Diätetik anschaulich vorgestellt.

Eine Reise durch die TCM

Die Ursprünge dieser alten Heilkunde reichen bis in die
prähistorische Zeit zurück. Während der Zhou-Dynastie begann
sich der theoretische Rahmen der TCM zu entwickeln und das
bekannte Werk „Huangdi Neijing“, das um das 2. Jahrhundert v.
Chr. zusammengestellt wurde, legt die zentralen Prinzipien dar.
Die wichtigsten Konzepte beinhalten das Gleichgewicht von Yin
und Yang, die fünf Elemente und die Flüsse der Lebensenergie
Qi. Letzteres spielt eine ausschlaggebende Rolle und ist der
Schlüssel zur Wahrung der Gesundheit auch in modernen TCM-
Anwendungen.

Die Veranstaltung endete mit einem unterhaltsamen Ratespiel
über Wissen rund um China und einer Tombola, bei der die
Teilnehmer chinesische Geschenke gewinnen konnten. Der
Hauptpreis ging an Laetitia Stamm von Asia 365. Bei einem Glas
Wein und Baijiu, einer chinesischen Spirituose, wurde angeregt
genetzwerkt und die Vorzüge der Kultur und Traditionen Chinas
zelebriert.

Vielfalt der traditionellen Heilmethode



In der TCM wird der Mensch als Teil eines komplexen Netzwerks
betrachtet, in dem emotionale Ungleichgewichte als Faktoren für
körperliche Beschwerden gesehen werden. Kliniken und
Universitäten in China bieten vielfältige Möglichkeiten, diese
Heilmethoden selbst zu erleben. Egal, ob in TCM-
Krankenhäusern, Massagezentren oder Kräutermärkten – die
Tradition und Anwendung der TCM sind ein faszinierender Teil
der chinesischen Kultur, die immer mehr an Bedeutung gewinnt
und auch in Deutschland von zehntausenden Ärzten und
Heilpraktikern praktiziert wird.

So geht der Austausch zwischen den beiden Ländern über die
einfache Reiseplanung hinaus und gelangt in die Tiefen von
Kultur, Medizin und Gastfreundschaft. China begrüßt Besucher
mit offenen Armen und einem reichen Erbe, das weit über
Grenzen hinausstrahlt. Hier liegt noch viel zu entdecken!

Details
Ort Zürich, Schweiz
Quellen abouttravel.ch

www.wanderinchina.com
www.tcm-ausstellung.de
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